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An den Bundesparteivorsitzenden  der

Die Bierpartei

Bundesorganisation,

Wien

Wir  haben  die Prüfung  des Rechenschaftsberichts  für  das  Kalenderjahr  2021 der  politischen  Partei

Die  Bierpartei  Bundesorganisation,

Wien,

(im Folgenden  auch  kurz,,Partei"  genannt)

abgeschlossen  und erstatten  über  das  Ergebnis  dieser  Prüfung  den  folgenden  Bericht:

1. Auftrag  und  Auftragsdurchführung

Mit Schreiben  des Rechnungshofes  vom 28. Oktober  2022  (GZ  103.632/817-PW/22)  wurden  die

Frühwirt  Wirtschaftsprüfungs-  und Steuerberatungsges.m.b.H.  und die PKF  Österreicher  & Partner

GmbH  & Co KG Wirtschaftsprüfung  und Steuerberatung  zu Prüfern  des  Rechenschaftsberichts  der

politischen  Partei  Die Bierpartei  Bundesorganisation  für  die Jahre  2021 und 2022  bestellt.

Die Partei,  vertreten  durch  den Bundesparteivorsitzenden,  schloss  mit uns einen  Prüfungsvertrag,

die RechenschaTtsberichte  der  Jahre  2021 und 2022  gemäß  § 8 Parteiengesetz  2012  (PartG)  zu

prüfen.  Es liegen  keine  AusschIießungsgründe  bzw.  Hindernisgründe  gemäß  § 9 PartG  und gemäß

§§ 271 und 271 a UGB  vor. Bei der  gegenständlichen  Prüfung  handelt  es sich um eine  Pflicht-

prüfung.

Diese  Prüfung  erstreckte  sich  darauf,  ob die Vorschriften  des PartG  eingehalten  worden  sind.  Die

Prüfung  ist gemäß  § 8 Abs.  1 PartG  so anzulegen,  dass  rechnerische  Unrichtigkeiten  und  Verstöße

gegen  das  PartG  bei gewissenhafter  Berufsausübung  erkannt  werden.

Bei unserer  Prüfung  beachteten  wir  die in Österreich  geltenden  gesetzlichen  Vorschriften  und haben

unsere  Prüfung  in analoger  Anwendung  der berufsüblichen  Grundsätze  zur ordnungsmäßigen

Durchführung  von Abschlussprüfungen  sowie  der  einschlägigen  beruflichen  Stellungnahmen,  ins-
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besondere  jene  zur  Prüfung  von  RechnungsabschIüssen  nach  dem  Parteiengesetz  2012

(KFS/PE  25), durchgeführt.  Wir  weisen  darauf  hin, dass  unsere  Prüfung  nur mit hinreichender  Sich-

erheit  die Richtigkeit  des Rechenschaftsberichts  gewährleisten  soll. Eine absolute  Sicherheit  lässt

sich nicht  erreichen,  weil jedem  Rechnungslegungs-  und internen  Kontrollsystem  die Möglichkeit

von Fehlern  immanent  ist und auf Grund  der stichprobengestützten  Prüfung  ein unvermeidbares

Risiko  besteht,  dass Fehldarstellungen  im Rechenschaftsbericht  unentdeckt  bleiben.

Wir führten  die Prüfung  mit Unterbrechungen  im Zeitraum  von November  bis Dezember  2022 in

Wien  durch.  Die Prüfung  wurde  mit dem Datum  dieses  Berichts  materiell  abgeschlossen.

Die gesetzlichen  Vertreter  erteilten  die von uns verlangten  AuFklärungen  und Nachweise.  Eine un-

terfertigte  VoIIständigkeitserklärung  datiert  vom 15. Dezember  2022 haben  wir zu unseren  Akten

genommen.

Für die ordnungsgemäße  Durchführung  des  Auftrages  sind Herr  Mag. Werner  Frühwirt,  Wirtschafts-

prüfer,  für  die Frühwirt  Wirtschaftsprüfungs-  und Steuerberatungsges.m.b.H.  und Herr  Mag. Günther

Prindl,  Wirtschaftsprüfer,  für  die PKF Österreicher  & Partner  GmbH  & Co KG, verantwortlich.

Gegenstand  unseres  Auftrages  ist weder  eine  Abschlussprüfung  im Sinne  der §§ 268 ff UGB noch

eine prüferische  Durchsicht  des RechnungsabschIusses  der Partei.  Ebenso  ist weder  die Aufdeck-

ung und Aufklärung  strafrechtlicher  Tatbestände,  wie z.B. von Unterschlagungen  oder  sonstigen

Untreuehandlungen  und 0rdnungswidrigkeiten,  noch die Beurteilung  der Sparsamkeit  und Wirt-

schaftlichkeit  der Geschäftsführung  der Partei  im Sinne  einer  Gebarungsprüfung  Gegenstand  un-

serer  Prüfung.

Grundlage  für unsere  Prüfung  ist der mit der Partei  abgeschlossene  Prüfungsvertrag,  bei dem die

von der Kammer  der Steuerberater  und Wirtschaftsprüfer  (KSW)  herausgegebenen  ,,Allgemeinen

Auftragsbedingungen  für  WirtschaftstreuhandberuTe"  einen  integrierten  Bestandteil  bilden

(AAB  2018).  Diese  Auftragsbedingungen  gelten  nicht  nur  zwischen  der  Partei  und den Prüfern,  son-

dern auch gegenüber  Dritten.  Bezüglich  unserer  Verantwortlichkeit  und Haftung  als Prüfer  gegen-

über  der Partei  und gegenüber  Dritten  kommt  § 275 UGB  zur  Anwendung.  Vereinbart  wurde  analog

zu § 275 Abs. 2 UGB eine Beschränkung  unserer  Verantwortlichkeit  und Haftung  auch  gegenüber

Dritten  auf  die  für  kleine  und  mittelgroße  Gesellschaften  geltende  Haftungshöchstgrenze

von 2 Millionen  Euro.
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2. Zusammenfassung

2.1. Feststellungen  zur  Gesetzmäßigkeit  des Rechenschaftsberichts  und zur  Rechnungs-
legung

Bei unseren  Prüfungshandlungen  stellten  wir die Einhaltung  der  gesetzlichen  Vorschriften  für den

Rechenschaftsbericht  und die Ordnungsmäßigkeit  der Rechnungslegung  Fest. Der Rechenschafts-

bericht  ist ordnungsgemäß  aus dem Rechnungswesen  der Bundesorganisation  entwickelt  und

umfasst  auch  weitere  Angaben  zu den Bezirks-  und Gemeindeorganisationen.

Im Rahmen  unseres  risiko-  und kontroIIorientierten  Prüfungsansatzes  haben  wir  - soweit  wir  dies  für

unsere  Prüfungsaussage  für notwendig  erachteten  - die internen  Kontrollen  in Teilbereichen  des

RechnungsIegungsprozesses  in die Prüfung  einbezogen.

Hinsichtlich  der  Gesetzmäßigkeit  des Rechenschaftsberichts  verweisen  wir  auf  unsere  Ausführung-

en im Prüfungsvermerk.

2.2. Feststellungen  zu den  Wahfkampfkosten

Gemäß  § 4 Abs. 1 PartG  2012 ist die Partei  zur Angabe  der Ausgaben  für die Wahlwerbung  ver-

pflichtet.  Die Bierpartei  hat für  das Jahr  2021 keine  Ausgaben  für  die Teilnahme  an Wahlen  getätigt.

2.3. Feststellungen  zu Einnahmen  aus  Spenden,  Sponsoring  und  Inserate

Der Ausweis  der Spenden  erfolgt  gemäß  § 6 PartG  2fü2  in einer  eigenen  Anlage  zum Rechen-

schaftsbericht.  Die Einnahmen  aus Sponsoring  und Inseraten  werden  gemäß  § 7 PartG  2012  in ein-

er weiteren  Anlage  zum Rechenschaftsbericht  aufgegliedert.

Aufgrund  unserer  Prüfung  stellen  wir  fest,  dass  die in diesen  Anlagen  enthaltenen  Informationen  den

gesetzlichen  Vorschriften  entsprechen.
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2.4.  Feststellungen  zur  Parteienförderung

Gemäß  § 4 Parteien-Förderungsgesetz  2012  (PartFörG)  hat  jede  politische  Partei,  die Fördermittel

nach  diesem  Bundesgesetz  erhält,  über  die  Verwendung  der  Fördermittel  Aufzeichnungen  zu führen

und die Verwendung  im ersten  Berichtsteil  des  Rechenschaftsberichts  gemäß  § 5 PartG  2012  in

einem  eigenen  Abschnitt  nachzuweisen.  Aufgrund  unserer  PrüFung  der  uns  vorgelegten  Aufzeich-

nungen  und  Unterlagen  bestätigen  wir,  dass  die Partei  die  auf  Zeile  03 unter  den  Einnahmen  aus-

gewiesenen  Fördermittel  in Höhe  von  EUR  152.225,22  erhalten  hat  und  diese  Fördermittel  zur  poli-

tischen  Willensbildung  auf  Bundesebene  widmungsgemäß  verwendet  wurden.
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3. Bericht  der  unabhängigen  Wirtschaftsprüfer  zum  Rechenschaftsbericht

Wir  haben  den beigefügten  Rechenschaftsbericht  der

Die  Bierpartei  Bundesorganisation,

Wien

für  das  Kalenderjahr  vom  O'l. Jänner  2021 bis zum  31. Dezember  2021 geprüft.

Nach  pflichtgemäßer  Prüfung  auf  Grund  der  Bücher  der  politischen  Partei  sowie  der  von  den

Leitungsorganen  oder  den  vertretungsbefugten  Personen  erteilten  Aufklärungen  und  Nach-

weise  entspricht  der  Rechenschaftsbericht  in dem  geprüften  Umfang  den  Vorschriften  des

Parteiengesetzes  2012  (PartG).

Grundlage  für  den  Prüfungsvermerk

Wir  haben  unsere  Prüfung  des Rechenschaftsberichts  in Übereinstimmung  mit  den  österreichischen

Grundsätzen  ordnungsmäßigerAbschIussprüfung  durchgeführt.  Diese  Grundsätze  erfordern  die An-

wendung  der  International  Standards  on Auditing  (ISA),  im Speziellen  ISA 805  (Revised)  2016.  Un-

sere  VerantwortIichkeiten  nach  diesen  Grundsätzen  und Standards  sind im Abschnitt,,Verantwort-

lichkeiten  der  Wirtschaftsprüfer  für  die Prüfung  des Rechenschaftsberichts"  weitergehend  beschrie-

ben.

Wir  sind von der  Partei  unabhängig  in Übereinstimmung  mit den Bestimmungen  des Parteienge-

setzes  und berufsrechtlichen  Vorschriften,  und wir  haben  unsere  sonstigen  beruflichen  Pflichten  in

Übereinstimmung  mit diesen  Anforderungen  erfüllt.  Wir  sind  der  Auffassung,  dass  die von uns er-

langten  Prüfungsnachweise  ausreichend  und geeignet  sind,  um als Grundlage  für unseren  Prü-

fungsvermerk  zu dienen.

Hinweis  zur  Rechnungslegungsgrundlage

Ohne  unseren  Prüfungsvermerk  zu modifizieren,  weisen  wir  auf  die §§ 5 bis 7 PartG  hin, die die

RechnungsIegungsgrundIage  des Rechenschaftsberichts  beschreiben.  Der  Rechenschaftsbericht

umfasst  die  Aufstellung  über  die Einnahmen  und Ausgaben  (§ 5 Abs.  4 und 5 PartG)  der  Bundesor-

ganisation,  der Landesorganisationen  sowie  die Angabe  der Summe  der Einnahmen  und der

Ausgaben  der Bezirks-  und Gemeindeorganisationen.  Als  An!agen  sind die Liste  der  territorialen
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Gliederungen  (Landes-,  Bezirks-  und Gemeindeorganisationen,  § 5 Abs. 1a PartG),  die Liste der

BeteiIigungsunternehmen  (§ 5 Abs. 6 PartG),  die Spendenliste  (§ 6 PartG),  die Sponsoringliste

(§ 7 PartG),  die Inseratenliste  (§ 7 PartG)  und die Angabe  der  Wahlwerbungsausgaben  (§ 4 PartG)

angeschlossen.  Der  Rechenschaftsbericht  wurde  aufgestellt,  um entsprechend  dem  PartG

öffentliche  Rechenschaft  über  die Einnahmen  und Ausgaben  der politischen  Partei und ihrer  ter-

ritorialen  Gliederungen  zu geben.  Folglich  ist der Rechenschaftsbericht  möglicherweise  für einen

anderen  Zweck  nicht  geeignet.

Verantwortlichkeiten  des  Leitungsorgans  für  den Rechenschaftsbericht

Das Leitungsorgan  der Partei  ist verantwortlich  für die Aufstellung  des Rechenschaftsberichts  und

dafür,  dass  dieser  in Übereinstimmung  mit den Vorschriften  des PartG  aufgestellt  wird. Ferner  ist

das Leitungsorgan  verantwortlich  für  die internen  Kontrollen,  die es als notwendig  erachtet,  um die

Aufstellung  eines  Rechenschaftsberichts  zu ermöglichen,  der  frei von wesentlichen  -  beabsichtigten

oder  unbeabsichtigten  -  falschen  Darstellungen  ist. Das Leitungsorgan  der Partei  ist auch  verant-

wortlich  für  die Überwachung  des Rechnungslegungsprozesses  der Partei.

VerantwortIichkeiten  der  Wirtschaftsprüfer  für  die  Prüfung  des  Rechenschaftsberichts

Unsere  Ziele  sind, hinreichende  Sicherheit  darüber  zu erlangen,  ob der Rechenschaftsbericht  als

Ganzes  frei von wesentlichen  -  beabsichtigten  oder  unbeabsichtigten  -  falschen  Darstellungen  ist,

und einen  Prüfungsvermerk  zu erteilen.  Hinreichende  Sicherheit  ist ein hohes  Maß an Sicherheit,

aber  keine Garantie  dafür,  dass eine in Übereinstimmung mit den österreichischen Grundsätzen

ordnungsmäßiger  Abschlussprüfung,  die die Anwendung  der ISA erfordern,  durchgeführte Prüfung

eine wesentliche  falsche  Darstellung,  falls  eine  solche  vorliegt,  stets  aufdeckt. Falsche  Darstellung-

en können  aus  dolosen  Handlungen  oder  Irrtümern  resultieren  und werden  als wesentlich angeseh-

en, wenn  von ihnen  einzeln  oder  insgesamt  vernünftigerweise  erwartet  werden  könnte, dass  sie die

auf der Grundlage  dieses  Rechenschaftsberichts  getroffenen  Entscheidungen  der  Adressaten  des

Rechenschaftsberichts  beeinflussen.

In Übereinstimmung  mit den österreichischen  Grundsätzen  ordnungsmäßiger  Abschlussprüfung,  die

die Anwendung  der  ISA erfordern,  üben  wir  während  der  gesamten  Prüfung  pflichtgemäßes Ermess-

en aus und bewahren  eine kritische  Grundhaltung.
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Darüber  hinaus  gilt:

*  Wir  identifizieren  und beurteilen  die Risiken  wesentlicher  -  beabsichtigter  oder  unbeabsichtigter

-  falscher  Darstellungen  im Rechenschaftsbericht,  planen  Prüfungshandlungen  als Reaktion  auf

diese  Risiken,  führen  sie durch  und erlangen  Prüfungsnachweise,  die ausreichend  und geeignet

sind,  um als Grundlage  für  unseren  Prüfungsvermerk  zu dienen.  Das Risiko,  dass  aus  dolosen

Handlungen  resultierende  wesentliche  falsche  Darstellungen  nicht  aufgedeckt  werden,  ist höher

als ein aus Irrtümern  resultierendes,  da dolose  Handlungen  betrügerisches  Zusammenwirken,

Fälschungen,  beabsichtigte  UnvoIIständigkeiten,  irreführende  Darstellungen  oder  das  Außerkraft-

setzen  interner  Kontrollen  beinhalten  können.

*  Wir  gewinnen  ein Verständnis  von dem  für  die Prüfung  des Rechenschaftsberichts  relevanten

internen  Kontrollsystem,  um Prüfungshandlungen  zu planen,  die unter  den  gegebenen  Umstän-

den  angemessen  sind,  jedoch  nicht  mit  dem  Ziel,  ein Prüfungsurteil  zur  Wirksamkeit  des  internen

Kontrollsystems  der  Partei  abzugeben.

*  Wir  beurteilen  die Angemessenheit  der  vom  Leitungsorgan  angewandten  Rechnungslegungsme-

thoden  sowie  die Vertretbarkeit  der  vom  Leitungsorgan  gegebenenfalls  näherungsweise  ermittel-

ten Werte  im Rechenschaftsbericht  und in den  Anlagen.

*  Wir  beurteilen  die Gesamtdarstellung,  den  Aufbau  und die rechnerische  Richtigkeit  des  Rechen-

schaftsberichts  einschließlich  der  Anlagen  sowie  ob der  Rechenschaftsbericht  die zugrunde  lie-

genden  Geschäftsvorfälle  und Ereignisse  in einer  Weise  wiedergibt,  dass  ein möglichst  getreues

Bild erreicht  wird.

Unsere  Verantwortlichkeit  und Haftung  ist analog  zu § 275  Abs.  2 UGB  (Haftungsregelungen  bei der

Abschlussprüfung  einer  kleinen  oder  mittelgroßen  Gesellschaft)  gegenüber  der  Partei  und auch  ge-

genüber  Dritten  mit  insgesamt  2 Millionen  Euro  begrenzt.

Wien,  am 15.  zember  2022

Mag.

Frühwirt  Wi

F hwirt, Wirtschaftsprüfer
prüfungs  und Steuerberatungsges.m.b.H.
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